
 

 Dem Kind zuhören (freie Erzählung und offene Fragen) 

 

 In Schutz nehmen (pflegen und schützen) 

 

 Spuren sichern (ärztlicher Befund, Fotos, usw.) 

 

 Dokumentieren (Beobachtungen, Feststellungen, Fotos) 

 

 Vertraulichkeit wahren 

 

 

 

 

Gute Ratschläge 

 

Achtung!! 

 Keine Ermittlungen an-

stellen und Detektiv 

spielen 

 Eine Situation nicht al-

lein beurteilen 

 

 

 

 

  

 

 

Misshandlungsverdacht 
www.vs.ch/kindsmisshandlung 

Straftaten, die von Amtes 

wegen verfolgt werden 
Beispiele: 

 Regelmässige/wiederholte Gewalt 

 Gewalt mit Verletzung 

 Durch einen Gegenstand oder eine Waffe 

 Sexueller Missbrauch 

 Ernsthafte Drohungen 

Nicht von Amtes wegen 

verfolgte Straftaten 

 

Beispiele: 

 Gewalt ohne Wiederholung 

 Gewalt ohne Verletzung 

 Beleidigungen 

 

 

Meldung beim Vorgesetz-

ten 

Strafanzeige bei der 

StA/Jugendgericht 
 

 Ordentlicher Fall  = schriftlich 

 Dringender Fall = telefonisch (117) 

Mitteilung an den Vorgesetzten 
falls: 

 Die Meldepflicht im Einklang mit den Interessen der 

betroffenen Person steht 

 Man die Situation nicht im Rahmen der eigenen Tä-

tigkeit beheben kann (ineffektives oder unzureichen-

des internes Unterstützungs-/Hilfsangebot) 

Meldung an die KESB 

 Ordentlicher Fall = KESB  

 Dringender Fall = KESB oder AKS (117) 

 

Falls dringende Schutz-

massnahmen 

(z.B. innerfamiliäre Gewalt) 

 

 

Polizeiformular 

Entwicklung eines Kindes 

gefährdet 
Beispiele: 

 Einsamkeit 

 Probleme mit Suchtmitteln 
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